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Einladung  
zu 

Buchpräsentation und Vortrag 
   

Nicola Labanca, Werner Suppanz, Oswald Überegger 
Universitäten Siena, Graz, FU Bozen 

 

Krieg in den Alpen: Österreich-Ungarn und Italien im Ersten Weltkrieg (1914 – 1918) 

 

Mit dem italienischen Kriegseintritt im Mai 1915 entstand im Süden Europas eine neue Front, welche sich 

über Hunderte Kilometer, von der Adriaküste entlang der voralpinen Karstlandschaft am Isonzo bis hinauf 

ins Hochgebirge der Tiroler Alpen erstreckte. Zwischen Juni 1915 und Oktober 1917 ereigneten sich dort 

insgesamt zwölf Schlachten. Lange Zeit wurde dieser Front von Seiten der Weltkriegsgeschichts-

schreibung nur wenig Beachtung geschenkt. Mit dem Band „Krieg in den Alpen. Österreich-Ungarn und 

Italien im Ersten Weltkrieg (1914 – 1918), herausgegeben von Nicola Labanca und Oswald Überegger, 

wird ein wichtiger Beitrag zur Analyse des österreichisch-italienischen Krieges in den Alpen und am 

Isonzo geleistet. In zwölf vergleichend angelegten Beiträgen beschäftigen sich italienische, 

österreichische und deutsche Historikerinnen und Historiker mit sechs zentralen Themenbereichen der 

Weltkriegsgeschichte: Regierung und Politik, Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des Krieges, 

Kriegserinnerung und Gedächtnispolitik. 

 

Werner Suppanz widmet sich in seinem an die Buchpräsentation anschließenden Vortrag dem Aspekt der 

Erinnerung, der Bedeutung der Front des Ersten Weltkriegs im österreichischen kollektiven Gedächtnis. 

Dabei wird der Frage nachgegangen, in welcher Form die Erinnerung an den Krieg gegen Italien von 

1918 bis zur Gegenwart zum Ausdruck kommt und was diese über Konzepte österreichischer Identität in 

den jeweiligen historischen Abschnitten aussagt. 

 

 
Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung 

„Der Erste Weltkrieg in internationaler und regionaler Perspektive. 

Der italienische Kriegseintritt und seine Folgen“ 

 
Beginn: Mittwoch, 10.06.2015, 18:00 Uhr 

Ort: Claudiana, Herzog-Friedrichstraße 3 

 

Alle Studierenden und Interessierten sind herzlich eingeladen! 
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